
Ftang Minister des Unser 
tigen in der Deputirtenkammer. 

Juterpellsxtion betr. des russischs 
französischen Biindtiisse5. 

Der Yes-ich fes italienischen CHOR- 
derg in Tonleit- 

Vechaftnng eines Zeitung-reinstean und 
seiner Schwester in St. Petctsdukg 

Frankreich. 
Paris, 15. Mai. 

Jn einem heute abgehaltenen Mini- 
sterrathe theilte der Minister des Reu- 
ßeren. Delcass(5, mit, daß Frankreich 
steh einem sehr energischen Proteste der 
Mächte gegen die Postmaßnahmen der 
Pforte angeschlossen habe. 

Ferner kündigte Herr Deleakses an, 
daß die Regierung das sranzösische Ex- 
peditionscorps in China zurückkaer 
werde, sobald die letzten Clauseln der 
Collettivnote ausgeführt seien und die 
Entschädigungssrage geregelt sei. 2000 
Mann sind bereits zurückberusen. 

Es wurde nicht erwartet, daß Tel- 
eassiå heute in der Deputirtenkammer 
eine Erklärung über seine Politik ab- 
geben wiirde; jedoch der Republilaner 
Castelin bestand darauf, eine Jnterpek 
cation über das sranzösischerussssche 
Bündniß einzubringen. Jm Verlaufs 
seiner Rede bemerkte DeleassC der Be- 
such des italienischen Geschwaders sei 
ein Beweis der her-glichen Beziehungen, 
welche sich in den letzten Jahren zwi- 
schen zwei Nationen entwickelt, die 
durch Abstammung und Geschichte zu 
Freunden bestimmt seien, deren berech- 
tigteAnsprüche nirgends collidiren und 
die ein gleiches Jnteresse an ihrer ge- 
genseitig-en Wohlfahrt hätten. Ande- 
retseits bedeuten die Schüsse, welche die 
tussischen Schiffe zu Ehren des Präsi- 
denten der französischen Repubtit ab- 
gefeuert, eine neue und bedeutsame 
Aufmerksamkeit des Czaren, der hier- 
durch die Fettigkeit der Allianz noch- 
mals bekundet habe. Die beiderseiti- 
gen Regierungen befinden sich hinsicht- 
lich aller Fragen in vollkommener 
Uebereinstimmung und die Beziehun- 
gen beider Länder, iiber Streiti-:teiten 
und Wechseifälle des Tages erhaben, 

t- blcsgsx dem-I uneqSMictiickL Wie die 
en nationalen Interessen, deren 

wirksamsten Schild sie bilden. 
Am Schluß seiner Rede sordeth der 

Minister desAeußern die Kammer auf, 
die auswärtige Politik der Regierung 
zu unterstützen, welche befriedi.7cnde 
Resultate gezeitigt habe. 

Herr Castelin bezeichnete die Erklä- 
rung Deicass6’s als zu nichtsiagend5 
aber die Kammer erklärte sich mit det- 
selben einverstanden und ging dann 
zur Erledigung anderer Geschäfte 

r. 

Später beschloß die Kammer, die 
Erklärung der »Menschenrechtc« von 
1798 öffentlich anschlagen zu fassen, 
ebenso wie die des Jahres 1791. 
worüber schon oor den Ferien eckige- 
stimmt wurde. Der Antragsteller 
Louis Martin verlas dann die einzel- 
nen Stellen der Erklärung, die Von der 
Linken mit Beifall begleitet wurden. 
Der Sozialist Charles Bernard machte 
den ironischen Vorschlag, die Erklä- 
rung aus dem Rücken des Brett-Ermi- 
Icisters Waldeck-Rousseau anzubrin- 
qerh Bernard erhielt einen Ordn:ngs- 
tas. Der Antrag des Revubiitcners 

.——Deschanel, die Erklärung in den Ka- 
sernen anschlagen zu lassen, ging mit 
jechs Stimmen Mehrheit durch, trotz 
txt Proteste der Rechten, die Armee 
W in die politischen Streitigkeiten 
J- ziehen. 

Die Kammer vertagte sich dann bis 
strittig. 

Russland. 
Berlin,15. Mai. 

Laut einer St. Petersburger 
Wesche ist der Schriftsteller Maxim I 

Iprkie und· der Redakteur Wen- 
pa und des Letztere-n Schwe- 

» »« vexhgftet worden. Die Po- 
fucht Tag und Nacht nach einer 

geheimen Presse, auf der revolutionäre 
kldmationen gedruckt werden, die 

Mr Arbeiter vertheilt werden. Sie 
Wachen daß die obengenannten 
Inhafteten mit der Verbreitung der 
Mhrerischen Proklamationen in 
Mindyng stehen. 

St.Peteröburg, 15. Mai. 
In Breit, Provinz Werkchen sind 

häufen in welchen sich 190 Läden 
den« durch eine Feuersbrunst zer- 
vvrdem Der Verlust wird auf 
,060 Nabel angegeben 

Deutschland 
Berlin, 15. Mai. 

einiger Zeit kaufte Herr Krupp 
«- Rohlmfyndikat gehörige Koh- 

in ««·dan-nibal, Westphalen 
verbot das Stindikat dem 

Kum- dxle Ausbeute-us der 
n- aus derselbe stresgte deß- 

erstm- eines Prozeß em. 

I 

sanften des Herrn Krupp entschieden 
worden. 

Berlin, 15. Mai. 
Die Woermann sehe Dampferlinie, 

welche zwischen Hamburg und der 
Westkiiste Afrila’ B ver-kehrt hat vier 
neue Dampfer bestellt 

B erlin 15 Mai. 

Hier ist der berühmte Kirchenbann, 
Geheimer Baurath Aug. Orth gestor- 
ben. Er wurde am 25 Juli 1828 
zu Windhausen tm Braunschweigischen 
geboren und besuchte das Carolinum 
in Braunschweig, um sich im Baufach 
auszubilden Jm Jahre 1850 ging er 

an die Bauakademie in Berlin und ar- 

beitete im Atelier von Strack; 1856 
errang er den Schinlel-Preiz. Später 
widmete er sich mit Vorliebe dem Kir- 
chenbau. Jn Berlin find Zionskirchr. 
Danteslirche Himmelsahrtstirche, 
Gethsemanekirche und Emmauslirche 
von ihm erbaut. Die Stadtbahn zu 
Berlin ist nicht bloß von Orth zuerst 
entworfen, sondern er hatte auch sonst 
vielfach Einfluß auf die organifche Ge- 
staltung des Stadtbahnplang. Jm 
Verein mit E. Knoblauch erbaute er 

eine Anzahl hervorragender Privatges 
bäude. Für Straßburg enttvarf er 

einen Plan der Stadtertveiterung. Jm 
Jahre 1893 wurde Orth zum Gehei- 
men Baurath ernannt; er war Mit- 
glied der Aladernie zu Berlin und Eh- 
renmitglied der Alademie von Wien. 

Die diesmalige Wochenliste der aus 

Preußen ausgewiesenen Personen ent- 
hält auch die Namen von vier Ameri- 
kanern, nämlich: Maschinenbauer 
Schiele, Obertellner Binder, Schlosser 
Bürger und Privatier Hendelsohn. 

Jn Liegniy haben die Regierungs-; 
behörden das Auftreten der amerilani- 
schen Schwestern Barrison verboten. · 

Mit dem Dampfer »Phönicia« von 
derHamburg- Amerika- Linie find 2200 
ZwischendecksiPassagiere nach New 
York abgefahren. 

Bei einem heftigen Gewitter traf iu( 
der Leipziger Vorstadt Lindenau ein 
Blitzstrahl das neuerbaute Künstler- 
haus3. Der stattliche Bau gerieth in. 
Brand, der nur mit Mühe gelöschiz 
werden konnte. Auch die angrenzendes 
Turngeräthe-Fabrik erlitt schweren 
Schaden. 

Frankfurt a.M., 15. Mai. I Prinzessin Friedrich Carl von Hef- 
;sen, die jiingsie Schmester des Kaiser-U 
Yilhelmsz nt heute frulz mit J;villings-s 
sohnen niedergeht-men- i 

Oesterreichsungarn. ! 
, Wien, lö. April. ! 

Jn Budapest hat die anläßlich deBI 
Gastfpiels der Mitglieder des »Bedi- 
ner Theaters-« entstandene erbitterte( 
Zeitungsfehde ein Pistolen-Duell derl 
Kritiker zur Folge gehabt, in welchemz 
Ambros seinemGegenüber Keßln einen I 
Streifschuß beibrachte. 

Eine grauenerregende Begebenheits 
wird aus Praßberg, einein Marltfleclenf 
in Steiermark, gemeldet. Dort hat 
das entmenfchte Winzerpaar Bratusa 
die eigene zwölfjährige Tochter ge- 
schlachtet und verzehrt. Die Knochen-; 
reste wurden im Buckeer aufgefundenq 

Budapest, 15. Mai. j 
Es wird amtlich angeliindigt, daßj 

die ungarische Weizen- und Roggenzt 
ernte, sowie die Gerftenernte mittel-; 
mäßig ist, ausgenommen in den nörd- 
lichen Gebirgsdistrilten. Im Allge- 
meinen bedürfen die Feldfriichte milder 
Witterung und Regenwetter5. 

Spanien. 
Sevilla, 15. Mai. 

K i-. Ein- »Es-sure streitet ist heute beim 
Verfsssfss Esciier Zum Ausstande zu 
been-Fess- .: tdFr Polizei in Conflilt 
gekcsw Dicke Streiter wurden 
verwundet und 70 verhaftet. Die 
Sireitktkvekxxcng greift immer mehr 
um sich. 

Madrid. 15.Mai. 
Jm heutigen Kabinetsrathe wurde 

beschlossen, der Provinz Catalonien 
und anderen Provinzen ein gewisses 
Maß von Decentralisation in den 

Maltangsangelegenheiten zu bewil- 

I ,- ..... «-- 

l wcavtiv,15.:ucat. i 

Die Regierung hat sich dafür ent- 
schieden, den Belagerungszustand in 
Barcelona aufzuheben und die verfas- 
sungsmäßigen Rechte dort wiederher- 
zustellen. 

Türkei. ( 

Constantinopel, 15. Mai. ! 
Jn Folge der kürzlich vorgenom-I 

menen Beschlagnashme der Postsiicke 
durch die ottomanifchen Behörden, sind 
verschiedene Muselmänner, darunter 
ein Priester der Fatih-Moschee, ver- 
haftet worden. 

» 

Es geht das Gerücht, der frühere 
Finanzminister Reshad Pafcha sei aus 
dem Lande entflohen. 

Haiti. 
Sau Domingo, 15. Mai. 

Der Ausstand in den Provinzen 
Moca und La Vega ist unterdrückt 
Die Operationen der von Viceptäsident 
Basque gefühtten Regierungstruppen 
waren etfolgreich und die Rebellenfüh- 
see-sind gefangen. Die Stellung der 

ienmg tst gefestigt und die ge- 
s ftkiche Lage bessert sich. 
— « 

China. 
fordetungen der Gesandten. 

in Deutschland. 

derbe-de unweit Yanita’s. 

amerikanische Civildienfrcommisfiow 

China. 
Washington, 15. Mai. 

Ein Telegramm unseres Special- J 
commissärs Rockhill in Peting meldet : 
heute dem Staatgdepartenient, daß 
den Gesandten die Antwort des chi- 
nesischen Bevollmächtigten auf die Ent- 
schädigungsforderungen der Mächte 
zugegangen ist« Die Depesche bemerkt 
kurz, daß die Chinesen die Meinung 
vertreten, eine jährliche Zahlung von 

l310,,000000 bilde die Grenze der 

FZahlunngiihigleit ihres Landes. Auf 
diese Weise würden 30 Jahre bis zur 
Tilgnng der Schuld vergehen, ohne 
daß hierbei Zinsen berechnet sind. 
Ueber lehteren Punkt erwähnt here 
Rockhill nichts, auch läßt er sich nicht 
darüber aus, durch welche Mittel das 
Geld von China aufgebracht werden 
kann, ebensowenig iiber die Garanten 
der nothwendigerweise zu erhebenden 
Anleihe. Es scheint, daß die Chinefen 
sich verpflichtet fühlen,·in der Entschä- 
digungsfrage, wie in allen anderen 
Dingen, sich dem Willen der Mächte 
zu fügen. Obwohl sie dieses wissen, 
daß die Zahlung Von 450,000,000 
Taels ihre Kräfte übersteigt, so werden 
sie doch den Versuch machen, die 
Summe aufzubringen Herr Rockhill 
ist angewiesen worden, in seinen Be- 
mühungen, einen Nest-laß der Ge- 
fammtforderung zu HTJVHM fortzu- 
sahren. Bei der gegenirsiirtigenSkTms 
mung der Mächte werden jedoch seine 
Anstrengungen kaum DW Elfvlg ge- 

Tlntwort auf Entschädigungs- 

Lebhafte Befriedigung darübers 
wekaan einer unweit-mischen Böses 

Mehrere Beamtenernennungen durch die : 

krönt sein. 
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S·t.Petersburg,15.Mai. 
Die »Viedemosti« veröffentlichte 

einen usgs Dkei Spalten langen «Artitel 
aus der Feder des eben von China zu- 
riickgclehrten Fürsten Ost-Wanin Der 
haxz ptinkalt des Artikelå besteht darin 
daß China die von ihm verlangte 
Summe leicht bezahlen könne, falls 
man die Jn- und Auslandzölle erhöhe. 
Man könne die Sfeuern verdoppeln 
oder verdreiiachen, ohne daß der sehr 
ausgedehnte Handel hierdurch zu leiden 
hätte- 

Die »Motive Vrernja« theilt in einer 
Spezialdepesche aus Söul mit, die to- 
reanische Regierung habe von Japan 
10,000 Gewehre und eine Million Pa- 
tranen angehaqu 

Peting, 15. Mai. 
Die Antwort China’s auf die For- 

derung der fremden Gesandten hin- 
sichtlich der Verluste, welche Nationen 
und Privatpersonen in China erlitten, 
ist nunmehr eingegangen. Die Lini- 
wort beginnt mit einer Bitte um Mit- 
leid, da das Land verarmt sei. Es 
wird dann ausgeführt, daß China 
allerhöchste-us sür die nächsten 30 
Jahre 15,000,000 Taels jährlich zah- 
len könne. Dieser Betrag soll auf sol- 
gende Weise aufgebracht werden: 

Salzsteuee 10,000,000 Taelsz Li- 
lörsteuer 2,000,000 und Jnlandzölle 
3,000,000. Es wird zugleich in der 
Antwort hervorgehodeT daß durch 
diese Zahlung das Land in die Un- 
möglichkeit versth würde, die Verwal- 
tungöauslagen ohne fremde Hülfe zu 
decken. Es wird daher die Erhöhung 
der Auslandzslle uxn ein Drittel ver- 

langt, deren Erträgniffe China zu 
Verwaltungszwecken überwiesen nier- 
den sollen. Die Gesandten lehnen eine 
Besprechung dieser Antwort ah, bevor 
dieselbe von ihnen in ihren Sitzungen 
durchherathen ist. ,. »- 
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Fset l i n« 1.5. Mai. 
Die Kunde, daß China sich der Be- 

zahlung der Entschädigungsfotderung 
fügt, ist hier in amtlichen und Privat- 
ireisen mit lebhafte: Befriedigung auf- 
genommen worden Denn ganz 
Deutschland sehnt sich nach dem Ende 
des Chinafelbzugg. 

Wie man hört, findet der Vorschlag, 
die Zahlungen auf eine Periode von 

80 Jahren auszudehnem nur eine be- 
dingte Zustimmung. 

Philippinem 
M a n i la, 15. Mai. 

Detectives Und Polizei haben eine 
amerikanische Raub-erbarme aufgeköfh « 

welche in Northaf,P-eovin1, Tampgngg, ; 

nicht weit von Manika entfernt, ihr 
JUnwesen trieb. George Newme Ul- 

ftich Rogers und Oskae Iliufszmiilsxr 
sind gefangen, während man auf An- 
dretv Martin, Peter Leise George 
Muhn und zwei Andere noch sahest-eh 
Die Bande verübte zahlreiche Schand- 
thaien, raubte und mordete in Baro- 
lor, Provinz Pampanga, und Umge- 
bung; am Wien Sonntag wurde der 
Amerikann Henty Dow umgebracht 
Einmal gaben sich die Räuber ais ame- 
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10 Yatdc—38 Etuis. 

Scotch Lan-as, hübsche Muster u· 

gamntitt echte Farben- 
l0 Ystdkss Cruci. 

sc pro Hart-. 

Kurze Länge-I Giaghams. Diese 
Qualität wurde nie unter sc verkauft 

sc pro hard- 

T
T

T
T

"
T

T
T

T
"
T

T
T

T
T

T
T

T
 

10 York-O— 35 Geists- 

Kurze Länge-I Kamme. Garan- i 
tirt echte Farben. 

to vorn-as sein-. I 
I 
i 10 Fuss-as caus. 
l 

Leichte Kamme guter Qualität 
» 

Sie zu würdigen muß man sie sehen. 
l0 Yskdc—35 Genic. 

l0e pro York-. 

Hellfarbige Paul-T 36 Zoll breit, 
die Sorte die sonst Mkzc kostet-. 

l0e pro Pard. 

l Ecke pkc YCLN 
Extra schwere echt farbige französi- 

sche Petrule extra Finifch· 
lTckc pkc Ystvs 

Japan-Mike Wams-wo — Neue Ankömm- 
L lingr. Hübsche Streier in qll’ den neuen Schutthau- 

gen. Werth 45 Cenig. 

: Wolbach’g Press, pro Yatb 85 Etuis. 

,,cordev« Wams-um 

Hübfche Streier in all’ den neuen hellen Schatitungen. 
Pko Yakb 49 Crass. 

: neuesten Moden, verschied-ne re Hben sitt den Cape Kragen. Vergeßt nicht, Wolbach’s ist der einzige Platz in der 
Etat-alten für Männern-Habt Ihr schon das Neuesie rn Kraootten gesehen? Wir haben die nlleks 

Skqdk wo soc Knienanv ni- strsc verkauft werden. 

; ÆVerfehlt nicht ein Pamphlet von unserem großen Lein- 
Ewand- und Weißwaaren-Verkauf zu erhalten. Beginnt Sonn- 
E abend 18. Mai und dauert bis Sonnabend 25.Mai. Jhr wer- 
Edet’s bereuen wennJhr Weißwaaren kauft ehe dieser Verkauf 
j stattfinden , 

Wiss-W Ä 

iianische Deserteure (.«.:3, ein ander- 
Ial siguxitien sie wieder CI amerika- 
ische Soldaten. George Vaymond 
eng auptmannöuntform. Naymond 
Ud ariin gehörten früher zu der 
tolizeiniannschaft in Manila. 

Die Eivikcommifsion hat Capitiin 
lrlington U. Battg vom 47. Frei-Vik- 
igen-Jnsanterieregiment zum Civil- 
out-erneut der Provinz Albah er- 
.annt. Schatzmeistet in derselben Pto- 
inz wird Leutnant Hotvard Lee Lan- 
ers vom 41. Jnsanterie-Reg?ment. 
lnstatt des erkrankten Leutnants Ma- 
ion E. Rat-for ist Leutnant W. O. 
Ehornton vom 38. Jnsanterie-Regi- 
ient zum Schatznteister der Provinz 
Eapiz aus der Jnsel Panay ernannt 
vordem 

Japan. 
Yokohama, 15. Mai. 

Kaiser Musuhito hat die Resigna- 
ion des Finanzministers Viscount 
Patarabo angenommen, jedoch die 
Innahme der Resignationen der übri- 
;en Minister abgelehnt. Alle diese 
Rinister führen ihre Amtsgeschäfte 
oeiter, ausgenommen der Prerntermß 
Iister Marquis Jto. 

Marquis Saionji ist zum zeitweili- 
-;en Finanzminister ernannt worden. 

Mittels und Süd-Amerika- 
C o lo n, Colombia, 15. Mai. 

Kapitalisten von Antioquia werden 
n nächster Zeit eine Bant in Patron- 
nilla mit einem Kapital von 85.000,- 
I00 errichten. Jn Medillin toird dem- 

täIät eåteie andere neue Bank ihre Ge- 
tha e ginnen. 

Der amerikanische Dampfer Ca- 
ania, Captain Furlong, von Barba- 
)oz, hat 200 Arbeiter von Barhados 
itr die Quito (Ecnahor) Eisenbahn 
Iergebxacht. 

Der Feuerdämon. 
Chicago,15.Mai. 

Jrn Kellergeschoß der ,,C a p i i ol 
! a u n d r y«, No. 548——550 Nord 
dalsted Straße, brach gestern Morgenl 
kegen acht Uhr ein Brand aus, welchen 
Gebäude und Inhalt nahezu völligj 
Insiörte und einen auf 815,000 ge- 
"chiigien Schaden anrichtete. Das 
Feuer fand seine Entstehung in einem 
danken Feuerholz, welcher dem das 
Ecllekgeschvß mit einer Holz- und Koh- 
enniederlage occupitenden L. Vetter-» 
reicher gehörte, und fraß seinen Weg 
Durch den Fußboden der ersten Etage 
Des zweiftöcligen Backsteingebiiudes 
schnell nach oben, den Waschraum, wo 

Iwanzig Mädchen und Frauen arbei- 
teten, im Umsehen mit dichtem, er- 

fiickendem Rauch erfiillend. Natürlich 
flohen die JWäscherinnen Hals über 
Kopf, wie sie gingen und standen, in 
ihren Arbeits-Neidern auf die Straße 
nnd sahen dort etwa eine Stunde lang 
dem Wüthen der Flammen zu, die auch 
ihre ganze Straßenileidung mit ver- 

kehrten. 
Das zweite Stockwetl des Gebäu- 

des, dessen Eigenthümer Derrnann 
Stern in Milwauiee ist« wurde 

»W-. »- 

W 

von der Cratg Kehleß Lock Co. 
bemißt, und der Verlust stellt sich im 
Einzelnen wie folgt: 

J. W. Miller, Besitzer der Wö- 
scherei, 810.000; G e b ä u d e W, 
und holzhiindler OesterreicherI 
s1000 

Uebrigens hasstrte dem Leitertvagen 
No. 8 der städttschen Feuern-ehe aus 
dein Wege zur Brandstätte an der Ecke 
von Division und Halsted Straße noch 
das Malheur, dasz eines der Hinten-Zi- 
der, mit einer Straßenerhöhung colli- 
dtrend. von der Achse flog, wobei der 
aus dem Fußbrett stehende Nunmehr- 
mann Latnbert Bett aus das Pslaster 
geschleudert wurde. Er trug dabei 
schwere Quetschwundrn am Körper, so- 
wie eine Betrenkung des linken Beides 
davon nnd wurde in diesem Zustande 
in sein Quartier zurückgeschafft 

Exptosion. 
C h a m p i o n, Mich» 15. Mat. 

Durch die vorzeitige Explosion einer 
Quantität Sprengpulver in der Cham- 
pion-Mine ist heuteVictorWestetbrool, 
ein alter Bergmann, getödtet und ste- 
ben andere Bergleute schwer verletzt 
worden. 

Gesten-ben- 

Colorado Springs, Col» 
15. Mai. 

Harvey B. Young, der berühmte 
Landschastsrnaler, ist hier gestern an 
der Lungenentzijnbung gestorben. Er 
war in Post Mills, Vi» geboren, und 
hat ein Alter von 55 Jahren erreicht. 
Erhinterläßt eine Wittwe und vier 
Kinder-. 

Bundesschuldscheinr. 
New York, 15.Mai. 

Folgendes waren die Schlußiurse der 
Bundegschuldscheine aus der heutigen 
Börse- 
Regiltrirte Sprozentige .. ..109 
Couvon Sprozentige ........... 109 
Neue registrirte 4prozentige 1235 
Neue isoupons 4prozentige .. ....135 
Alte registrirte 4prozentige ...... III-z 
Alte Coupong 4vrozeniige ....... 113Z 
Negistrirte åprozentiqe ......... 1082 
Coupon, sprozentige ........... 1082 

»--·.- --·.....—--.« 

» »Eins’t litt ich an einer hestigen Fug e- 

ilentoerstauchun ,« sa tGeo. E. Cam, .. i- 
;tor des »Guide We hingtom Va. Mach- 
.dem ich verschiedene wohl empioblene Medi- 
zzinen ohne Erfolg gbraucht hatte, versuchte 
ich ChnmbetlaiWs chmerzen Balsam, und 
es sreut mich, sagen zu können, baß Gelin- 
berung kam, sobaldi deren Mehr-tu be- 

onnen und eine voll änbige Heilung olgte 
chleuni st. Dieses lMittel wurde also in 

meiner Familie gebraucht für vom Frost per- 

srorene üsze mit dem besten Ersol Ich 
empfehle dieses Linirni nt allen, wel e eines 

xöthig hoben-« Berti-use oon A. W. Buch- 
eit. 

coitellot ! 
Nicht nur jetzt sondern immer wird 

Eostello das Hanptquortier süe Bargains 
in Möbeln sein· Verschlt nicht bei Inn 
oorzusprechen. 

sbonnirt aus den sinniger u Denn 

WWH W 
easoo st. o. u. o. Geer-hu —- 

06.00 nach Nebraska cittfxsz 
·- 

Zzür die Versammlung bek Workmen zu Ne taska City vom lit. bis 17. Mai verkauft bie Union Pacific Tickets von Granb Island 
nach Nebraska City und zurück süc RUDO, 
begrenzt für Rückkehr bis ts. Mai. Zug- biensi wie solgt: 

51 s e 
« IT III-HEFT k-BTTTLS-s3«eä-Hikmx«lff IFM It stand rIsland list Tut-at lieber could-, kl. P.- Ia stequ- - ain armes-. »·a.e.,S-. J. « tus. 

Besondere Woggons für vie Attomodatton 
ber Granb Jslanb Dei-«qum sowie solcher-« 
von vndktktxPlCZennnd Hagen längs ber 
Union Pse-sn.(iuirl«t-kßtich derer von Co- 
lumbtts Fremonh Süd-On1aba unb Omaha 

»wenn skm u. P. Zug No. 8 ansehägky ai 
rtm 

;bet Granb Island am Morgen des M. 
um ö Uhr verläßt, in Itebrasla lsils 
11240 Botm. über die Missouri Parisie Rait- 
way von Omaha nnlommcnd· Zur-Rich- 
tenb verlassen diese Zauber-Wassers Ne- 
braska City um it :38 atn Nachmittag bez 17. 
Mai lSchlnßtags in Glaub Island um 10. 
Uhr Abends wieder eitttresienb. 

Telegaten non Punkten west unb narb are 
der Unten Paciftc sind ersucht worden, sich 
ben Delegaten von dieser Stadt zuzugesellen nnb sie nach Nebraska City in diesen Son- 
benoaggons zu begleiten 

Dele aten bie über bie Union Pakisie rei- 
.sen, a en Gelegenheit unterwegs Omaba 
anb; auni il Blusis zu besuchen. 

Keine Zeitverschtvenbun 
Reine ttbernilchtigen Ret en. 
Kein SekundärbahnsTienst über die Uniotr 

Pacisie 
W. D. r ou as, Agent. 

Gallensieber ist die Folge von Ver- 
dauuiigsstörungem Der Magen ist 
leidend, die Leber träge und die Einge- 
weide verstopft· Ein Ekel an Speisen, 
Schmerzen In den Gedärmem Schwin- 
del, belegte Zunge und Erbrechen, erst 
von unverdauten oder theils verdanken 
Speisen und dann von Galle sind An- 
zeichen. Chatnberlain’s Magen- und 
Lebertäselchen legen die Störungen des 
Magens und schaffen einen neuen Appe- 
tit. Sie stärken auch die Leber und re- 

guliren den Stuhlgang. Versuche sie 
und Du wirst sicher sein, daß das Re- 
sultat Dich lehr erfreut. Zum Verkauf 
bei A. W. Buchheit. 

-—- Von den Masern genesend, zog ichs 
mir eine heitige Erkaltung gu, die sichi 
auf die Lunge wars. Qualender Husien 
plagte mich, gegen den kein Mittel an- 

schlug und Jedermann hielt mich für ein 
Opfer der Schwinbsuchi. Aufmerksam 
gemacht aus das neue Heilmittel Mouns 
tuin Mosis-, einschloß ich mich, dasselbe zu 
versuchen. Mein Zustand besserte sich- 
votn Augenblick an und nach dem Ge- 
brauch der zweiten Flasche war ich voll- 
ständig cui-let Mountain Mossist sein 
Gewicht in Gold werth- 

Jsaak A. Truesdaih 
Sebewaing, Huron County, Michigan· 

»Motive-in Moos-« wird in Geyler’s- 
Apotheke zubereitet und verkauft- 

warnt-9erittit. 
Otsiw Jscaiiso 

Verzeih .perBu .............. 5045 
fet. z A 
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